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Karmelitinnen und Unbeschuhte
Karmelitinnen

Im 15. Jahrhundert suchten auch Frauen Anschluss an den

Karmelitenorden. 1452 wurden weibliche Gemeinschaften als

"Zweiter Orden Unserer Lieben Frau vom Berge Kamel" in den

Orden aufgenommen, sodass eine erste Ausbreitung in Italien, den

Niederlanden, Frankreich und Spanien erfolgen konnte. Die Klöster

blieben jedoch den männlichen Ordens-Provinzen zugeordnet. Die

Trennung des Ordens in einen Stammorden (OCarm) und in den

"unbeschuhten" Teresianischen Karmel (OCD) betraf auch die weiblichen

Klöster je nach Anschluss an den männlichen Zweig.
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